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Die zwischen der Republik Österreich, vertreten durch den Bundesministerfür Bildung, Wis-

senschaft und Forschung ao. Univ.-Prof. Dr. Martin Polaschek, und der Universität Wien, ver-

treten durch Rektor Univ.-Prof. Dr. Sebastian Schütze, für den Zeitraum l. Jänner 2025 bis

31. Dezember 2027 abgeschlossene Leistungsvereinbarung wird wie folgt ergänzt:

A4.2. Vorhaben zur Personalstruktur/-entwicklung (inkl. Internationalisierung)

13

Projekt „Multiperspekti-

vische Zugänge zur früh-
kindlichen Sprachför-

derpraxis und zu Ent-

wicklungspotentialen in
Österreich" der Initia-

tive „Bildungsinnova-

tion braucht Bildungs-

forschung"(2.Aus-

schreibungsrunde)

Durch eine 2. Ausschreibungsrunde im Rah-

men der Initiative „Bildungsinnovation
braucht Bildungsforschung"soll die Durch-

führung von qualitativ hochwertig struktu-
rierten Doktoratsprogrammen, die von min-

destens einer Universität und mindestens ei-

ner Pädagogischen Hochschule als Kooperati-

onsprojekte getragen werden, finanziert

werden.

Ziel ist eine weitere Forcierung der Bildungs-
forschung bzw. berufsfeldbezogenen For-

schung in Österreich und der Nachwuchsför-

derung insbesondere im Bereich der Päda-

gog*innenausbildung.

2026: Startbericht (l. Quartal

2026)

2027: Zwischenbericht (3.

Quartal 2027)

Mit der gegenständlichen Ergänzung der Leistungsvereinbarung wird der Universität Wien

einmalig ein Betrag in der Höhe von bis zu € 341.795,- für das Projekt „Multiperspektivische

Zugänge zurfrühkindlichen Sprachförderpraxis und zu Entwicklungspotentialen in Öster-

reich" der Initiative „Bildungsinnovation braucht Bildungsforschung" (2. Ausschreibungs-

runde) zur Verfügung gestellt.

Die Zuweisung des Betrages erfolgt in zwei Teilbeträgen (nach Prüfung und Abnahme der

entsprechenden Berichte laut Vorhaben A4.2.13 durch die gemeinsame Geschäftsstelle des

Bundesministeriums für Frauen, Wissenschaft und Forschung und des Bundesministeriums

für Bildung):

• l. Teilbetrag (2026): bis zu € 227.863,-

• 2. Teilbetrag (2027): bis zu € 113.932,-

Im Rahmen der Leistungsvereinbarung 2028-2030 wird für den 3. Teilbetrag von bis zu

€ 37.977,03 nach Prüfung und Abnahme des Endberichts durch die gemeinsame Geschäfts-

stelle des Bundesministeriums für Frauen, Wissenschaft und Forschung und des Bundesmi-

nisteriums für Bildung bzw. durch externe Gutachter:innen im Jahr 2029 Vorsorge zu treffen

sein.
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